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Boten aus der umliegenden Gegend von Sc. Gallen, die daselbst ankommen
und abgehen.

Altstädten, Mittwoch und Samstag. Einkehr
bey Herrn Steiger im schwarzen Bären.

Appenzell, kommr an u. geht ab Montag,
Mittwoch u. Samst. Einkehr beim Antliz.

Arbon, alle Tage ausser Mittw. u. Sonnt.
Einkehr in H. Schirmers Laden.

Bernegg, Montag. Mittwoch, Freitag und
Samst. Einkehr in H. Schobingers Apothek.

Bischoffzell, Mont., Mittw. u. Samstag. Einkehr

bei Frau Wittwe Spitzii zum Schäfte.
Bühler, kommt an und geht ab alle Tage,

ausgenommen am Sonntag. Einkehr bei
Glashändler Maler.

Gais, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freit,
u. Samstag. Einkehr im untern Vcheggen.

Heiden, Mittwoch und Samstag; im obern
Scheggen.

Herisau, kommt an und geht ab alle Tage,
ausgenommen Sonntags. Einkehr im Rdßli.

Hundwyl, Mittwoch uud Samstag. Einkehr
beym untern Scheggen.

Marbach, kommt an und geht ab alle Samstag.

Einkehr im untern Scheggen.
Rehetobel, Mittw. u. Samst.; neb. d. Schaf.
Rheinegg, Mittwoch u. Samstag, im Tempel.

Rorfchach. alle Tage, ausgennnen am Sonntag.

Einkehr in H Baumgartners Laden.

Schrofenbote, alle Samstag; auch Briefe n.
schwere Sachen auf Amrischwvl, Obereich,
Sommeri, Erlen, Buchakern und Andwyl.
Einkehr beim Anrliz.

Speicher und T,rogen, alle Tage. Einkehr
beim untern Scheggen.

Stein, Mittw. u. Samst. Einkehr beim Tiger.
Tagerrveilcn, bey Konstanz, kommt an am

Dienstag u. geht Mittwochs ab. Einkehr im
Storchen.

Teufen. alle Tage. Einkehr zur GanS.
Thal, Mittwoch und Samstag, bei Fr.

Hochreutiner, Zuckerbeck.

Urnäfchen, Mittwoch und Samstag. Einkehr
zur Taube.

Wald, Mittwoch und Samstag, Einkehr zum
Schweizcrbund.

Waldkirch, Mitwoch und Samstag. Einkehr
bei Herrn Lumpert im Klosterhof.

Leinfelden, kommt Freicag Abds., u. geht ab

am Samstag Vormittag. Ciuk, zum Ldwen.

Wolfhalden, Mittwoch u. Samst. Einkehr in
Herrn Schobiugers Apothek.

Wasserfesten Leim zu machen.
Die Bereitung dieses Leims ist folgende: Man

kocht 8 Loth Tischlerleim mit Quarr Wasser
zu einem starken Leim, der sich, zwischen zwei
Finger genommen, so dick wie Fett anfühlt, oder
überhaupt, wie er zum Leimen gebraucht wird.
Wenn derselbe vollkommen aufgeldßt ist, werden
ihm 4V4 Loth Leinöhlsirniß beigemischt, und
das Ganze etwa zwei bis drei Minuten unter
beständigem Umrühren gekocht. — Oer Leiudhl-
siruiß wird auS reinem Leindhl mit '/16 gepulverter

Bleiglätte durch Kochen bereitet.
Ein auf diese Acc verfertigtes wasserfestes Gefäß

hielt jede Probe mit heißem und kalten Wasser

vollständig aus. Es versteht sich übrigens
von selbst, daß ausgetrocknetes Holz genommen
wsrden mnß; auch ist es sehr wichtig das Holz
vorher auf;nwarmen, ehe es mit dem Kitt
bestrichen wird.

Markt, Anzeige.
Arbon, Freitag nach Mitfasten.

Maienfelv, (St. Luzi-Steig)alljährlich am
11. Mai Viehmarkt.

Müllheim, der Frühlings Jahr - und Vieh¬
markt Montag vor Palmtag.—Der Herbst
Jahr-undViehmarkc Montag vor Martini.

Wegenstetten, Der erste am 3. Dienstag im
Merz. — Der zweite am 5. Dienstag im
Mai. — Der dritte amDienstag im
Herbstmonat. — Der vierte am Z. Dienstag

im Wintermonat. Fällt der erste auf
den Josephstag so wird er am Tage nachher

gehalten.
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